
 

Göggingen / Leinzell 



Ganz der Vater / die Mutter 

Uli Schmalzhaf 

Das kennt sicher jeder! Ein Blick in den 
Kinderwagen und das Grübchen am Kinn 
ist deutlich sichtbar. „Ah, sieh her! Ganz 
das Grübchen des Vaters!“ Dann als 17­ 
Jährige, wenn alle in der Klasse zicken 
und sie fast schon hilflos, aber doch be-
stimmt, wie automatisch versucht, die 
Spannung aufzulösen und ein wenig Har-
monie zu schaffen. Dann kommt die Aus-
sage auf: „Das hätte auch ihre Mutter 
sein können!“ 
Was habt ihr von euren Eltern mit auf 
den Weg bekommen, oder was spiegeln 
eure Kinder von euch wider? 
Gott spricht einen Wunsch aus! 

Gott wünscht sich, dass Menschen so 
miteinander leben, wie es Gottes Wesen 
und Gegenwart entspricht.  Menschen 
sollen sich mit dem „Recht der Liebe“ 
begegnen. Jedem gebührt Fürsorge, Ge-
duld und auch liebende Konsequenz.  
Göttliche Gerechtigkeit bezieht sich nicht 
auf die Leistungsfähigkeit eines Men-

schen ­ im Sinne von viel Leistung hat viel 
Wert ­ sondern darauf, dass er von Gott 
geliebt ist. Recht und Gerechtigkeit ent-
sprechen Gottes Wesen. Dieses Wesen 
soll sich in aller Menschlichkeit in seinen 
Kindern widerspiegeln. 
Wer den Vers im Zusammenhang liest, 
merkt schnell, dass Gott sich keine heuch-
lerischen Feiertage und keine gedanken-
losen Opfer wünscht (V. 21+22). Er 
wünscht sich vielmehr, dass sich sein 
Recht und seine Gerechtigkeit in denen 
widerspiegelt, die seine Gottesdienste 
feiern. Sind das wir?!? 
 

Es wäre schon interessant, wenn es Men-
schen, die uns begegnen und beobach-
ten, auffallen würde: „Ganz der Vater!“  



Ein besonderer Tag 

Taufe von Janina Hörsch 

 

Es war eine menschlich sicht-

bare Bestätigung, was im Him-

mel schon passiert war. Janina 

Hörsch ließ sich am 14. Juni im 

Aichstruthsee taufen. Was 

Paulus im Römerbrief im Un-

tertauchen als sterben be-

schreibt und dann im aus dem 

Wasser heraussteigen mit der 

Neugeburt, das war im Himmel 

schon geschehen. 

Janina selbst erzählte in einem 

Zeugnis, wie sie zu dem Ent-

schluss kam, sich so reich von 

Gott beschenken zu lassen. 

Gott selbst zeigte uns in die-

sem Gottesdienst einen Fun-

ken seiner Herrlichkeit. 

Danke ihm. 

Herzlichen Glückwunsch, liebe  

Luisa Fischer,  

die du am 7. Mai 2026 um 00:00 Uhr, zwar zu früh und 

mit nur 2170 g, 47 cm aber trotzdem wohl und munter 

das Licht der Welt erblickt hast. 

 Gottes Segen den glücklichen Eltern! 

Du hast meine Nieren bereitet und hast mich gebildet im 

Mutterleibe. Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar 

gemacht bin. Psalm 139, 13 ­ 14 



Unsere Gottesdienste im Käthe­Luther Haus in Leinzell, Juli 2026 

Wochentag Datum  Uhrzeit Gottesdienste     Livestream Welzheim 

Sonntag  05.07.    18:00    Johannes Blaurock 

Sonntag  12.07.    18:00    Andreas Mettler 

Sonntag  19.07.    18:00    Horst Sperl 

Sonntag  26.07.    18:00    Daniel Finkbohner 

Unser Onlinebüchertisch 

Wer hier bestellt, unterstützt automatisch unseren Bezirk. 

https://www.scm­shop.de/?pa=9901439 

Girls­Boys­Group (Klasse 1 ­ 4), Mittwochs von 13:30 Uhr ­ 14:30 Uhr in der Zenneck­
Grundschule Ruppertshofen 

Mädchenkreis (7 ­ 11 Jahre), immer am 3. Samstag im Monat von 10 ­ 12 Uhr im     
evangelischen Pfarrhaus in Ruppertshofen. Kontakt: Brigitte Stückle; 07175/4415 

Kidstreff (6 ­ 12 Jahre) Tierhaupten, Montags von 17 ­ 18 Uhr, Kontakt: Simone Fischer 

Powerbande Leinzell 1 x im Monat, Mittwochs 18:00 Uhr ­ 19:00 Uhr 

Süddeutsche Vereinigung 

Bezirk Welzheim 

Römerweg 7 

73642 Welzheim 

Tel.: 07182/8979 

Bankverbindung: 
Evangelische Bank 
IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 
BIC:   GENODEF1EK1 
Projekt: 93200 
Informationen unter: 
https://sv-goeggingen.org 

Wir sind es alle wohl gewohnt: Sonntags nach dem Gottesdienst wird das Opferkörbchen durch 
die Reihen gereicht und jeder kann in Bar das hinein tun, was er auf seinem Herzen hat. Nun, das 
ist ja auch nichts Besonderes und es ist schon seit vielen Jahren oder gar Jahrzehnten immer so 
gewesen. Doch da wir heute im sogenannten digitalen Zeitalter leben möchten viele Gottes-
dienstbesucher ihr Opfer gerne auch bargeldlos entrichten. Bisher gab es bei uns leider keine 
Möglichkeit, das Opfer in digitaler Form auszuüben. Bald wird es aber genau diese Möglichkeit 
geben. Der Verband wird höchstwahrscheinlich gegen Herbst den Weg der digitalen Bezahlung 
möglich machen. Ich werde euch auf jeden Fall auf dem Laufenden halten.  
Vielen Dank allen Spenderinnen und Spendern, die in Bar ­ oder auch bald digital, unseren Ver-
band unterstützen. 

Euer Kassier 

Finanzen Bezirk Welzheim 
Privatdarlehen: 188.418 € 
Darlehen von SV­Zentrale: 

20.000 € 
Gesamtschulden: 208.418 € 


